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Die „Poſener Zeitung“ erſcheint rn we drei Mal, 
Ugenden 


nſerate, die jeysgefdausche Ceutzeiee dect en au 
anden auf die Sonns und Beittage fol ſedoch nur zwel Dial, „aui der letzten Seite 


Tagen 
an Sonn» und Feſtta al. Das A —.— beträgt viertel - 


1.12 
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Amtliches. 

Berlin, 4. Jan. Der König hat den Pr Bohtz zu 
Droſſen im Kreiſe Weſtſternderg, Gemander zu Rybnik, Gerlach 
zu Oppeln, Neumann zu Freyſtadt i. Schl., 
zu Weißenſee, Soſtmann zu Otterndorf im Kreiſe Hadeln, Goeſchen 
zu Harburg, Graf von Borries zu Hildesheim, Frhr. von Dörn⸗ 
berg zu Kaſſel, Bucholtz zu Borken, Frhr. von Ayx zu Euslirchen 
und von Runkel zu Heddesdorf im Kreiſe Neuwied, ſowie dem 
ordentlichen Profeſſor in der phlloſophiſchen Fakultät der Univer⸗ 
ſität Göttingen Dr. Wagner den Charakter als Geh. Regierungs⸗ 
Rath verliehen. 

Der Intend.⸗Rath v. Seebach, von der Intend. V. Armee⸗ 
Korps, iſt unter Ueberweiſung als Vorſtand zu der Intend. der 
2. Garde⸗Inf.⸗Div., zum Garde⸗Korps verſetzt. 


Deutſchlaud. 

F. H. C. Berlin, 4 Jan. Die Mittheilung, daß am 
3. d. M. unter dem Vorſitz des Staats ſekretärs v. Bötticher 
eine Beſprechung der mit der Vorberathung eines deutſch⸗ 
portugieſiſchen Handels vertrages beauftragten Kom⸗ 
mifjare der verſchiedenen Reſſorts ſtattgefunden, läßt hoffen, 
daß nunmehr die Verhandlungen über einen neuen Tarif- 
vertrag zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Portugal baldigſt 
aufgenommen werden. Neben Rußland iſt Portugal gegen⸗ 
wärtig der einzige europäiſche Staat, auf deſſen Erzeugniſſe 
die höheren Sätze des allgemeinen deutſchen Zolltarifs in 
vollem Umfange Anwendung finden. Das handelspolitiſche 
Verhältniß zwiſchen beiden Staaten war vorher allerdings 
auch nur durch einen Meiſtbegünſtigungsvertrag geregelt, der 
indeſſen durch den umfaſſenden franzöſiſch⸗portugieſiſchen Tarif⸗ 
vertrag einen beſonderen, für den Verkehr wichtigen Inhalt be⸗ 
ſaß. Der letztere Tarifvertrag ift, wie die übrigen Tarifverträge 
Frankreichs, am 1. Februar v. J. abgelaufen, ohne durch einen 
neuen Vertrag erſetzt worden zu ſein; auch der deutſch⸗portu⸗ 
gieſiſche Meiſtbegünſtigungsvertrag iſt an dem gleichen Termin 
zu Ende gegangen. Portugal wendet jetzt ſeinen, in vielen 
Sätzen erhöhten autonomen Zolltarif gleichmäßig auf die Er⸗ 
zeugniſſe aller Länder an, während das Deutſche Reich, wie 
bemerkt, ſeinerſeits den portugieſiſchen Erzeugniſſen die durch 
ſeine neuen Verträge ermäßigten Zollſätze noch vorenthält. 
Von dieſen Erzeugniſſen kommt allerdings in der Hauptſache 


chr. von den Brinden ſcheh 


Karpenterbremſe zum Halten gebracht. 


750 | m der enausgabe 20 Pf. Se 
Donnerftag, 5. Januar. Be | 


der Kontrahenten und ausdrücklich ausgeſchloſſen war und on 

us 
ſolchen reinen Differenzgeſchüften, die materiell dem Spiel völlig 
gleich ſtehen, findet aber Klage nicht ſtatt, und war daher, wie ge⸗ 
Kammergericht wies heute die hiergegen 
eingelegte Berufung der Klägerin in Uebereinſtimmung mit den 


Abwickelung nur durch Differenzzahlung erfolgen ſollte. 


ehen, zu erkennen. Das 


Geſichtspunkten des Vorderrichters zurück. 
* Berlin, 3. Jan. 
vor der 
dadurch Intereſſe, daß der eine der be 
ſtummer wax, der ſch 
Daſtrow ſahen am Abend eines Märztages in einem umſchloſſenen 
Raum Holz liegen. 
ſoviel Holz, als ſie fortbringen konnten. 
aber beobachtet und zur Anzeige gebracht. Im heutigen Termin 
leugnete Baum jede Betheiligung, während der Taubſtumme alles 
eingeſtand. Die vereidete Dolmetſcherin Frau Schenk vermittelte 
zwiſchen ihm und dem Gerichtshof, deſſen höchſtes Erſtaunen es 
hervorrief daß die ſchwierigſten Fragen durch die Zeichenſprache 
dem Angeklagten zum vollen Verſtändniß gebracht und die Ant⸗ 
worten mit derſelben Klarheit wiedergegeben werden konnten. Baum, 
der noch nicht beſtraft war, wurde hierauf zu vier Monaten und 
Daſtrow zu einem Jahre Gefängniß verurtheilt. 


Bermifdtes. 


T Aus der Reichshauptſtadt, 4. Jan. Ein Vorort⸗ 
zug nach Potsdam, der am Montag um 8 Uhr Vormit⸗ 
tags vom Potsdamer Bahnhof in Berlin abgegangen war, wurde 
in der Nähe von Groß⸗Lichterfelde durch zwei Herren mit der 
Gleich als ſie in Berlin 
eingeſtiegen waren, machte ſich ihnen ein brandiger Geruch bemerk⸗ 
bar, der ſich während der Fahrt dergeſtalt gerſtärkte, daß bei Gr.⸗ 
Lichterfelde dichte Rauchwolken den Wagenabtheil erfüllten, worauf 
die Herren die Nothbremſe zogen. Es ſtellte ſich nach Angabe der 

Voſſ. Ztg.“ heraus, daß unter einer Bank ein Haufen glühender 
Kohlen lag, durch den die Dielen bereits angebrannt waren. Das 
Feuer wurde ſchnell mit Schnee gelöſcht. Wie die Kohlen unter 
die Bank gekommen waren, ob abſichtlich oder aus Verſehen, weiß 
man nicht. Zur Heizung dienten ſie nicht, da die Vorortzüge 
durchweg mit Dampfbeizung verſehen find. 

Kälte und Schneetreiben haben faſt in ganz Europa Ver⸗ 
kehrsſtörungen herbeigeführt. Folgende Meldungen liegen nach 
der „Voſſ. Ztg.“ vor: Breslau 3. Januar. Von Kroſſen auf⸗ 
wärts iſt die 5 der nunmehr bis über die Grenze des Waſſerbau⸗ 
Amts Kroſſen hinaus mit Eis bedeckt. Nur wenige kurze Strecken 
ſind noch vom Eiſe frei. Im Uebrigen iſt die Eisdecke durchgängig 
feſt geſchloſſen und ſtellenweiſe zeigt ſie ſogar erheblichere Zu⸗ 


Ein Diebſtahlsprozeß, der jüngſt 
8 Strafkammer des 8 I. anſtand, erregte 

en Angeklagten ein Taub⸗ 
ſchon mehrfach wegen Diebſtahls Vorſtrafen er⸗ 
litten hat. Der Möbelpolier Baum und der taubſtumme Arbeiter 


Sie ſtiegen in den Bau ein und entwendeten 
Der Diebſtahl wurde 


Pfd. B 


orgenausgabe bi 


während ſie ihrer älteren Schweſter zu Hülfe kommen wollte, und 
riß ihre Freundin, Bertha Hamilton und einen alten Herrn, der 
die beiden jungen Damen vor dem Untergange bewahren wollte, 
mit hinab. Die traurige Kataſtrophe forderte im Ganzen elf 
Opfer, außer den bereits Erwähnten noch zwei ſechs zehnjährige 
Jünglinge, ferner den Bräutigam des älteren Fräulein Holt 
und dret andere Herren. Die Leichen konnten nur mit großer 
Mühe aus dem Waſſer gezogen und geborgen werden. Faſt = 
gleicher Zeit büßten noch an zwei anderen Stellen zahlreiche 
Perſonen ihr Leben auf dem Eiſe ein. In Wanſtead Park 
ſanken drei junge Leute in die Tiefe, die ſich auf einem „der ge⸗ 
fährliche Teufelsſumpf“ genannten Mühlenweiher gewagt batten. 
In Roundhay Park bei Leeds fielen zwanzig Schlittſchuhläuferinnen 
ins Waſſer; glücklicherwelſe konnten noch vierzehn von ihnen gerettet 
werden, während die anderen ſechs ertranken. 


Lokales. 


Poſen, 5. Januar. 
p. Der Gouverneur von iſch, Generallſeutenant v. 
Daragan, der, wie ſchon erwähnt, hier zum Beſuch weilt, erſchlen 


Präsidenten Himly im Theater und wohnte der Vorſtellung bis 
zum Schluß dei. Später nahm auch noch der Kommandant, Ge⸗ 
neralmajor Schuch, in der Loge Platz 

p Eine aufregende Szene ſptelte ſich geſtern Mittag an der 
Ecke der Brelten⸗ und Gr. Gerberitraße ab. Durch einen in 
ſcharfem Trabe daherkommenden Wagen wurde nämlich eine Frau, 
die ein kleines Kind auf dem Arm trug, umgeriſſen, und es iſt faſt 
als ein Wunder zu betrachten, daß dieſelbe nicht unter die Räder 
88 Die Verletzungen, die namentlich das Kind erlitten hat, 
ind unbedeutend. Durch den Schutzmann wurde der Kutſcher 
zur Beſtrafung aufgeſchrieben. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
vier Bettler, eine Dirne, ein Fleiſcher, der in einer Herberge bei 
einer Schlägerei ſein Meſſer gebraucht hatte, ein Arbelter, der 60 
lei verkaufen wollte und ſich über den rechtmäßigen Er⸗ 
werb deſſelben nicht ausweiſen konnte, ferner ein Schneider, der 
einen aus einem geſtohlenen Stoff angefertigten Anzug in der 
Jubenftraße verkaufen wollte und ein Arbeiter wegen Ruheſtörung. 
Ein vermuthlich geſtohlener Paletot iſt auf der Polizel⸗ 
direktion angehalten worden. Das Nähere darüber iſt dort im 
Zimmer Nr. 7 zu erfahren. Nach dem ſtädtiſchen Kranken⸗ 
haus wurde ein Hausdiener, der auf dem Wilhelmplatz plötzlich 
krank wurde, durch die Polizei geſchafft. Die öffent⸗ 
liche Ruhe mußte durch einen Schutzmann in einer Schänke 
auf der Walltfchet wiederhergeſtellt werden, in der die Gäſte in 


P ß 5 
olz und Korkwaaren, welche für Por um erziger Brücke. 
— Bedeutung war, iſt mit dem Ablauf des früheren deutſch⸗ 1 iſt pe ie — ER Damme bis zwei Angekommene Fremde. 
ſpaniſchen Tarifvertrages in Fortfall gekommen. Ein guter eier unter der Dorukront aufgetrieden. 0 Eine ges Poſen, 5 Januar. 


Ausgang der nunmehr wohl zu erwartenden Vertragsverhand⸗ 
lungen würde die Anwendung der Differentialzölle im Deutſchen 
Tarif weiter beſchränken. 

— Der Musketier Brehm vom 66. Infanterieregiment, 
welcher ſich in Berlin auf der Flucht vor ſeinen Transporteuren 
am Sylveſter⸗Abend zum Fenſter ade ee hatte, iſt nicht 
lebensgefährlich verletzt P. hat beide Beine gebrochen, doch 
hoffen die Aerzte, den Patienten wieder völlig herſtellen zu kön⸗ 
nen; der junge Deſerteux, der vor 14 Tagen heimlich ſeine Gar: 
niſon Magdeburg verließ, hatte ſich eines gemeinen Verbrechens 
nicht ſchulb ig gemacht, vielmehr iſt P. wie er angiebt, wegen einer 
1 Abneigung gegen den Mllitärdienſt fahnenflüchtig 

eworden. ‘ 
Altona, 3. Jan Bekanntlich wurden hierſelbſt von der Kriminal⸗ 
polizei mehrere Fälle anarchiſtiſchen Tretbens ermittelt, 
worauf auch mehrere Verhaftungen erfolgten. Ein Tiſchler aus 


N e 0 

bach in Bayern, welcher längere Zeit im Krankenhauſe gele- drgſten gebauſt. Einige Karſtdörfer find eingefchneit, Auch in Kaliſch in Rußland, Landrat) Frhr v. Lützow d. Oſtrowo, Reg⸗ i 
—1 e 1 * 5. jeiner Erlafıno. aus —5 N pues im N m U Ober = Jtalien bauſte der u. Baurath Kleinwüchter a. Gumdinnen, die Ritter Waere rd 15 

da er an der Sache betheiligt in, fofort in Haft genommen wor⸗ | S&reeiturm. Aus Rom wire ftarter Schneeſturm gemeldet. v. Bernuſh . Borowo u. Fron Bate mit Famiiſe a. Neudorf, ä 


den. Die Anklage trägt die Aufſchriſt „Peterſen und Genoſſen“; 
von 14 urſprünglich feſtgenommenen Perſonen befinden ſich noch 
zehn in Haft. e 


Aus dem Gerichtssaal. 


der — Kaffee! So hatte ſich auch heute wieder das Kammergericht 
mit einem ſolchen Fall zu beſchäftigen. Klägerin war die Handels⸗ 
eſellſchaft S. zu Havre, Verklagte die Firma Gebr. M. hierſelbſt. 
Klägerin behauptete, daß ſie durch ihren hieſigen Agenten K. im 
November 1890 2500 Sack Santoskaffee zum Preiſe von 97%, Fr. 


[Hafen von Marſeille hat ſchwer gelitten. — 


nauere Unterſuchung dieſer Zuſammenſchiebung iſt augenblicklich, wo 
das über die Vorlander gehende Waſſer des Stromes noch nicht 
feſt gefroren fit, kaum möglich. Der etwas bedenklich erſcheinende 
Punkt wird unausgeſetzt ſorgfältig beobachtet. Auch in Breslau 
fällt das Waſſer überraichend ſchnell und tief; fait möchte man 
der Befürchtung Raum geben, daß ſich irgendwo zwiſchen Breslau 
und Brieg eine neue Eisverſetzung gebildet habe. — Peſt, 4. Jan. 
Aus allen Theilen des Landes werden große Verkehrsſtörungen in 
Folge von Schneeverwehungen gemeldet. Auf der Südbahn, auf 


den Südlinien der ungariſchen Stgatsbahn, auf der Graz⸗Eben⸗ 8 


furter⸗Steinamangex⸗Preßburger Bahn iſt der Verkehr ſchon geitern 
Nachmittag eingeſtellt worden; das Schneegeſtöber dauert fort. — 
Trieſt, 4. Jan. In Folge des Schneeſturms find an 50 Per⸗ 
ſonen ſchwer verletzt. Viele erlitten Arm⸗ und Beinbrüche. Die 
gefallenen Schneemaſſen ſind geradezu ungeheuer, an manchen 
Stellen 2 Meter hoch. Die fälligen Bine aus Wien und Italien 
find ausgeblieben. Das 


Unwetter hat in der Umgebung am 


Paris, 4. Jan. Große Kälte herrſcht in Frankreich, die 
Seine iſt zugefroren, die Schifffahrt unterbrochen. In Bordeaux 
wurden zwei Leute erfroren aufgefunden, in Sens eine alte Frau. 
Im Mittelländiſchen Meere herrſcht furchtbarer Sturm. Der 
Madrid, 3. Jan. 
In ganz Spanien herrſcht ſeit geſtern ein furchtbares Unwetter. 
Faſt alle Bahnftreden find in Folge von Schneeverwehungen 


um 12. Grad geſunken; in Sevilla berrſcht eine Kälte, wie ſie in 
Spanien ſeit vielen Jahrzehnten nicht verzeichnet wurde. Bei 
Villereal de San Antonio an der portugleſiſchen Küſte iſt in Folge 
des Seeſturmes der engliſche Dampfer „Rovigo“ geſunken: die 
Mannſchaft wurde von den Dampfern „Servando“ und „Raina 


Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Rittergutsbeſitzer 
Fräulein Wintersbach a. Garby, Carl Wintersbach g. Koblenz u. 
Frl. ae e a. Breslau, Major Liedke a. Glatz, Nahen 
v. Koſchitztt a. Poſen, die Königl. Landräthe Blomeyer a. Pleſchen 
u v. Scheele a. Kempen Juſtizrath Fromm a. Gneſen. Stadtrath 
Schmidt a. Rawitſch, Oberamtmann Rodatz u. er Ge⸗ 
richtsgſſeſſor Adler a. Frankfurt a. M. Fabrikbeſitzer Hoffmann a. 
Bunzlau, die Kaufleute Kaufmann a. Magdeburg, Bloch, Wegener, 
off u. Pape a. Berlin, Junge a. Breslau, Hanf a. Mannheim, 
chneider a. Plauen u. Treumann a. Leipzig. 

Hotel Victoria (W. Kamiefski). Rittergutsbeſ, v Hulewicz a. 


falls den Tod in den kalten Fluthen. Lucia Holt fiel ins Waſſer, 0 


geſtern Abend in e des Herrn Oberpräſidenten und be 9 


Paruſzewo, die Pröpſte Arendt a. Filehne u. Kahl a. Tarnowo, 


Arzt Dr v. Zakrzewskt a. Langenau, die Kaufleute Diſchler aus 
Breslau u. Salomon a. Inowrazlaw, Frau Wyskok a. Bozpl 


Gutsverwalter Mazurtiewicz mit Frau a. Idahof, Befiger 


celkiewicz a. Piskorzewo u. Tanzlehrer Piler mit Frau a. Oſtrowo. 10 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Oberſt v. Lange a. 


Frau Wieſenthal u. Fräulein Volkmann a. Gneſen, Remy a. 4 
London, die Kaufleute Stmon, Fürſt u. Meyer a. Berlin u. Deutſch 


a. Leipzig. 

i Hotel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Gutsbeſitzer v. Gas 
jewtecti a. Swadzim u. v Nogajewski a. Zakrzewo, Geichäftsführer 

e ‚a. Köln a. Rhein, die Kaufleute Sſlberſtein a. London n. 


B. C. Berlin, 3. Jan. Ein verſtärkter Import von Diffe⸗ 5 1 auerma a. Wien. e 
eſchäften macht ſich ſeit e niger Zeit von Frank⸗ geſpexrt, in Coruna, Huelva, Toledo und Guadalajada ſtockt ſeibſt Theodor Jahns Hotel garni. Di t „Hern⸗ 
— * = 5 a ch Fler bemerkbar, und bildet die Baſtis hierzu der Straßenverkehr. In Valencia iſt die Temperatur ſeit geitern | ſtadt u. Hirſchſeld a. Breslau, S e Kaufleute Schwanz, Hir; 


Specht 
Bernſtein, Iſidor Bernſtein u. Husch e \ 
u. Barclnski a. Berlin u. Landwirth Specht a. Steinberg, 


Handel und Verkehr. 
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kärz 1891 habe ankaufen laſſen und der beklagten Ver- Cbriſtina“ gerettet und nach Cadix gebracht. — Stockholm, Auswärtige Konkurſe. Kaufmann Gut. Aue, m 
eln beg Geschäft | tlic bet habe. Außerdem babe 2. Jan. Von Vinga auf der Weſtküſte wird drahtlich gemeldet, 71 — Mühlenbeſitzer tan; 2 a e 86 8. Ru 
Letztere noch für drei andere Firmen, die ſich zur Lieferung von je daß dort ein deutſcher Dampfer im ſchrecklichem Zuſtande in den fertig, Breslau. — Kaufmann K. N f Baum l 
1000 Sack Kaffee verpflichteten, das Delkredere übernommen. Da Hafen kam. Das ganze Vorderſchiff, die Kommandobrücke und Ehelinitz. — Tiſchtermeiſter Georg Teipel, Dortmund. Schneider 
die Beklagte ausdrücklich erklärt habe, daß fie ihren Verpflichtungen | der Schornſtein bildeten fait Eisklumpen. Die gefährliche Eis⸗ meiſter Aug. Niemann. Do und. — Kaufm 8 S5 4 N 
weder für ſich noch die anderen Firmen nachkommen ann ſo ( die 1 ſich über den ganzen Schiffsrumpf und bis hoch] For 1291 üblen eier Debt . ed 3 ur 1 ch. re 

) enden Deckungskäufe vornehmen müſſen, in die Takelage. RE wa waarenhändler Peter Diehl IL, R — mann, Gott 
e en e 5 +. Jahlreiche Opfer hat der Eislaufſport in den letzten lieb Knapke, Gumbinnen. — de Franz Salm, 


wodurch ſich en Betrag von 34 229 Mark zu Ungunſten der Be: 
klagten ergeben habe. — Das hieſige Landgericht 5 erkannte indeß 
unter folgender Ausführung auf Abweiſung der Klage: Nach dem 
Ergebnſß der Beweisaufnahme hat dahin geftellt bleiben können, 
ob die Beklagte das Delkredere übernommen hat, ebenſo hat ſich 
auch die rechtliche Beurtheilung der Frage erübrigt, ob die Kläge⸗ 
Tin oder ihr Agent K. als Gegenkontrahent der Betlogten in den 
fraglichen Rechtsgeſchüften anzuſehen ſei, denn auf Grund der Be⸗ 
weisaufnahme bat für ſeſtgeſtellt erachtet werden müſſen, daß die 
x in Frage kommenden Geſchafte fämmtlich ſ. g. reine Differenz 
geschäfte geweſen find, bei denen eſſektſve Lieferung nach Abſicht 


Pr 


11211 ar. 1 


Tagen in England gefordert. In engliſchen Bättern lieſt man 
arüber: „Ein beklagenswerthes Unglück ereignete ſich auf ei em 
in der Nähe der großen Färberei Marland bei Rochdale ge⸗ 
legenen Teiche. Fräulein Holt und ein Herr, die zuſammen Schlitt⸗ 
ſchub liefen, waren ungefähr 12 Pards vom Üferſaume des Teiches 
entfernt, als man plötzlich ein furchtbares Krachen hörte, die Eis⸗ 


deck tte nachgegeben und die beiden Schlittſchuhläufer verſanken |t 
155 1 8 die ſich gerade in der 


in die Tiefe. Andere Schlittſchuhläufer, ] 
Nähe befanden, eilten muthig herbei, um die gen zu 
retten, aber das Eis brach auch unter ihnen und fie fanden gleich⸗ 


Hannover. — Domänenpächter Louis Thelen, Hof Mechtildshauſen. 
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75 Nachfrage iſt genügend, um 


k Beer zu re a. 
Nr. 3631 


1 nd „ . Jan. 85 —Wochenüberſicht der Reichsbank vom 
31. Dezbr. u 
RN Aktiva. 


* en (der Beftand an coursfähigem deut» 
en Gelde und an Gold in Barren oder aus⸗ 
lin 8 Münzen) das 5 fein zu 1392 Mark 


und Südfr 


üchte: Porree, Spinat, Grünkohl und Roſentobl 
höher Pezahlt 


Geſchäft ſtill. Preiſe für Obſt und Südfrüchte 


7 We e Ia 54—58, IIa 45— 820 IIa 38—44, IV. 32 
bis 36, Feed 1a 52—65 Sammelfieih Ia 
42—50, II 30 — 40 E Werse 85955 SR. fe er 43—45 M., 


837 809 000 Abn. 23 941 000] Ruſſt ches 40—45 M., Serbi 
20 Bet = e dreichstaf enſch. = 17 754 000 Abn. 2054 000 erxäuchertes und geſalzenes Fleiſch. u ger. m 
do. Noten anderer Banken = 9 246 000 Zun. 677 000 | knochen 65—80 M., do. ohne Knochen 80.—100 Lachs⸗ 
4) do. an Wechſelnn = 605 942 000 Zun. 48187 000 | chinken —.— M., Speck, geräuchert do. 56-65 M. harte 
5) do. an Combarbforberung, . 118 897 000 Zun. 28 619 000 Schlackwurſt 110120 M., Gänſebrüſte 160—180 per 50 Kilo 
do. an ; = 12 847 000 un. 13 000 Wild. Rothwild per ! Kilo 0.28 —0,36 M., do. leichtes 
do. an — — Aktiven ⸗ 59 010 000 Abn. 9 957 000 — Pf., Damwild per / Kilo 34—48 Pf., Rehwild Ia, per , 
ſſiva. lo —,— M., do. r % Kils — Pf., Kaninchen b. 
8) das Grundkapital a 120 000 000 unverändert. Bel Hafen Ia. p. Stück 2,55—2,65 M., Ua — M. 
9) der Reſervefonds 30 000 000 unverändert. Fiſche. Hechte, p. 50 m et De. do. große 49—53 
0) d. Betr. d. umlauf. Not. = 1 140 162 000 Bun. 119 265 000 | N., Araber, klein 51—55 M., 55—61 M., Karpfen, ble 
1) der ſonſt. tägl. fälligen 85, do. mittelgr. 6-70 106 = kleine 5560 M., Schlei 
Berbindlichkeiten . . = => Pe Abn. 78 142 000 |70 M., Bleie 45—51 M.. and 50—56 M., bunte Fiſche Globe) 
12) die en Paffiva = 000 Abn. 361 000 42—49 M., Aale, „are e, 110 M. do. mittelgroße 70 M., do. kleine 
Bei den n mud 11 Monat nen 1892 50 M., Naape 2 dds aden — M., Rod dow — M., 
abgerechnet 1 — 9 u a M. Quappen 25—29 M. — 
Berlin Jan. (Bedingungen für die Schalthte re. 5 matt, 8 Kilo 169—175 M, 
een ] Die ſtändige Deputation der Produkten⸗ ee roße, über 12 Etm., p. Schock —8 M., do. 11—12 Ctm. 


dei bielt heute ihre Ehe diesjährige Sitzung ab. Zu Beginn d 
derſelben wählte ſie als Vorſitzenden den Geh. 5 
zum Stellvertreter den Stadtrath Kochhann wieder. Nach 
3 einiger minderwichtigen n trat ſie ſodann 
in a Berath ere des von einer Subkommiſſion ausgearbeiteten 
neuen Schlußſcheinformulars für Terminlieferungen von Wei 15 
ein. Die Subkommiſſion hatte dem § 1 der Bedingungen 
folgende Faſſung gegeben: „Gegenſtand der Geſchäfte iſt die 
Lieferung von weißem oder rohem (gelbem) Weizen, europätſches 
Gewächs, gut, a, trocken, frei von Darrgeruch (Raub: [Rivett3=] 
Weizen ausgeſ em und durchichnt ttlih 755 Gramm pro Liter 
wiegend frei hier (d frei innerhalb der Ende 1892 beſtehenden M 
Berliner Er renze). Die Deputation beſchloß nach langer 
Debatte, den in dieſer Faſſung liegenden Ausſchluß von un 
und von außereuropäiſchem Weizen fallen zu laffen, demnach d 
Ein a des $ 1 fo zu formuliren: „Gegenſtand des Geſchäfts ſſt 
die 5209 von Weizen, gut, gefund, trocken, frei von Darr⸗ 
Geruch.“ n Antrag, außer dem Raubweizen auch den ſyriſchen 
und Kudankaweizen auszuſchließen, wurde mit großer Majorität 
abgelehnt. we weitere Berathung mußte vertagt werden. 
Aelteſtenkollegium der Berliner Kaufmann⸗ 


ſchaft bat“ ſich am Montag für 1893 konſtituirt, indem es zu]! 
einem Präſidenten den Geh. Kommerzienrath Frentzel, zum erſten 
ze⸗ 0 den Geh. Kommerzienrath Wm. Herz, zum zweiten = 


ank. Direktor Kaempf, wieder wählte. 


den Stadtrath a. D., B 
äſche Induſtrie. Wie der „Br. Ztg.“ 


* * 


auf die bedeutende Steigerung der Materialpreiſe genöthigt ge⸗ 
ſehen, zu 17 des neuen Jahres eine Erhöhung der Hem⸗ 
denpreiſe vorzunehmen. 
* Königsberg i. Pr., 4. Jan. Die Betriebseinnahmen der 
reußiſchen Südbahn per Dez. 1892 betrugen nach vorläufiger 
5 im Perſonenverkehr 63 237 Mark, im Güterverkehr 
ark, an Extraordinarien 18000 Mark, zuſammen 338 598 
Mark 9 . auf der Strecke Fiſchhauſen⸗Palmnicken 4425 Mark, 
im 2 1891 proviſoriſch 264 080 Mark, mithin gegen den ent: 
echenden Monat des Vorjahres mehr 74518 Mark, im 
anzen vom 1. Januar bis 31. Dez. 1892 3 576 273 Mark 70 
viſoriſche Einnahme aus ruſſiſchem Verkehr nach zujftigem til), 
gegen proviſoriſch 4532311 Mark im Vorjahr, mithin gegen den 
entſprechenden Zeitraum des Vorjahres Baus 956 038 7 
gegen definitiv 4799 617 im Vorjahr, mithin weniger 1 223 344 M 
* Wien, 4. Jan. Ausweis der öſterr. zungariſchen Bank 
vom 31. ee) 


Notenumlauf 477 988 000 Bun. 19 . 0 Fl. 

Silbercourant . 954 000 > X 

nn en. 3231000 Zun. 126 000 M 

olb zabib. Wechſel 16 970 000 Abn. 5000 „ 

or a 171 917 000 Bun. 12 930 000 „ 

MI: 28 987 000 Bun. 4847 000 „ 

dee N 121 457 000 Bun. 1 045 000 „ 

andbriefe im Umlauf. . 116974000 Zun. 114300 „ 
tene 1 0 . 18731 000 Abn. 17 227 000 


nd Zunahme gegen den Stand vom 23. Dez. 
Wien, 4. Jan. Ausweis der öſterr.⸗ ungar. Staatsbahn 
Gfterreichiſdez Netz) für den Monat Dezember 1 623 249 Fl., Minder⸗ 
e den entſprechenden Zeitraum des vorigen Jahres 


* en, 4. Jan. Ausweis der Südbahn in der Woche 
ee 23. Feber bis 29. Dezember 947 933 Fl., Mehreinnahme 
” 4 3. Jan. 8 von Langſtaff, 
Ehrenberg u. Pollak.] er Markt fängt nach Ablauf der 
ertage an, wieder etwas aufzuleben, aber im Allgemeinen tft 
3 Geſchäft noch ſehn ruhig. Preiſe ſind N feſt und manche 
Ganer ſind nicht gewillt zu jetzigen Preiſen abzugeben, zumal da 
die Vorräthe fortwährend kleiner werden. Konlinental⸗ und Ame⸗ 
rikaniſche Hopfen ſind unverändert im Preiſe. Amerikaniſche und 
Kaliforniſche kommen in etwas größeren Quantitäten an, aber die 
8 prompt vom Markt zu nehmen. 
ae e während voriger oche betrug 3 Ballen von dam dur 
1 Ballen von 3 — 73 Ballen von Reval, 18 Ballen von 
Rotterdam, 20 Ballen von Oſtende, 56 Ballen von Vliſſingen, 
60 Ballen von Boſton, 263 Ballen von Newbork 


N en Verlooſungen. 
e proz. amortiſirbare Staats⸗Rente von 


Serbiſch 
1884. 17. * am 1. Dezember 1892. Auszahlung vom 
* 5 Januar 1893 ab bei der Norddeutſchen Bank 


u Hamburg, der 
eriiner Handels⸗Geſellſchaft, Mendelsſohn u. Co. und obert 
arſchauer u. Co. zu Berli N. v. Erlanger u. Söhne nnd — 9 


een 
08 509 5951 6415 7330 887 8713 748 9835 


14230 880 15081 1 16287 506 17913 19215 866 23896 26510 27903 
2838454 ee 319 504 30110 31428 453 651 725 33130 35153 


38336 941 39323 566 40316 452 876 42335 628 43058 
233 815 44267 601 45065 496 691 46678 47149 659 829 48119 
50453 51058 133 616 52871 53883 56742 903 57126 788 
076 64425 746 880 el 


5 741 60705 61238 826 63063 
868 66531 4 1 0 70814 72606 793 73090 74279 75098 


754 79754 8034 


Marktberichte. 


arkthalle. Amtlicher Be⸗ 


1 5 — uhr en ch, nur fehlten. 
. Zahmes Geflügel mäßig zugeführt. 
Fiſche: ee ſehr . Geſchäft ruhig, 
echte hoch bezahlt. Butter unverändert 


matt. Räte: Nur in eichkäſe einiger Umſatz. Ge mũ üſe, Ob ft 


üſche aus Biele⸗ 
feld berichtet wird, haben ſich die Waſcheſabritanten in Rückſicht! 


o. 4 „do. 10 Ctm. do. 2 

finder, 0 Ia. per 50 Kilo 100-196 N., ia. do. 95-98 M, 
zerin N. 1 85 90 M., Sanboutter 80—90 M., Galiz. 

Margarine — M. 

Eler. Falsche Landeier ohne Rabatt 4,50 M., Prima 
er mit Nac roz. oder 2 Schock n. 1 — Kadett — N. 

Ob epfel, Borsdorfer p. 30 Kg. 12— 15 M., Kochbirnen 
b. 35 Sul 197 M., Weintrauben, | 90 115 in 558555 ca. 20 Kilo 
netto — — « Sitronen, Meſſina 300 15 M. 

Bro er (Amtlicher Bericht Be 6 
2 en 132435 „feinſter über Notiz. — Rog agen 111 —116 


einfter über Sat — Gerſte nach Qualität 120 —125 M — 
Brau⸗ 196 135 M. fen, Futter⸗ 122-130 M. — Koch⸗ 
erbien 140-150 M. — Hafer 130—136 M. — Spiritus 70er 


n 29,00 Mark. 
Mearktoretfe 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
eee 


Feſtſetzungen der Handelskammer ⸗Kommiſſt 

feine mittlere Pr Maare, 
Raps per 100 $tilogr... en 21,— 22 Mart. 
Winterrübfen. 


.. 21,20 20,20 19,20 
Breslau, 4. Jan. Yinitider Propukienbörſen⸗ Bericht) 
Roggen p. 1000 80 — tee gt — Bir, 3 
4nd gn —, p. IJ 32,00 Gd., April⸗Mai 134,00 Gd. 
Mai⸗Juni 135,00 Gd. Jun⸗ Jul 136,00 Gd. Hafer (b. 100: 
Kilo) p Jan. 130% Br. Rüb öl ep 10 Kilo) p. Jan. 51.00 Be. 
prll⸗Mal 51,50 Br. Spiritus (p. 100 Liter 10) à Prozent) 
ohne Faß: excl. 5 und 70 M. Verbrauchsabgabe, gekündigt ö 
Liter, abgelaufene Kündigung sſcheine —, p. Jan. 50er 48,20 o., 
Jan. 70er 28,80 Gd. April⸗Mat 30,50 Gd. 8 5 1 . Umſatz 
˖ 


mmiſſion 
Stettin, 4. Januar. Wetter: bewölkt, Temperatur — 3° R., 
Nachts — 6 R., 


Barom. 772 Mm. Win: Oſt. 
behauptet, per 1000 Plvar. M., 
Jan. 151 M 


Apel Rab 1545-155 M. bezablt, 
per nom. ur a — 2 50 
per 2 Mai-Junt 156,5 M. G per Juni⸗Juli 157,5—158 M. bez. 
— Roggen ruhig, per 455 Ki ogramm loko 122—129 M., per 
an. 130 M. nom., per April⸗Maf 134 134,5 M. bez., per Mai⸗ 
unt 135,5 M. bei und Gd., (geitern nach der Notiz 1365 Mark 
er Juni⸗Juli 137 M. Gd. — Hafer per 10000, rat gramm 
ommerſcher 127 —134 Mark. — Spiritus behauptet, per 
10000 Liter⸗ Prozent loko ohne Fuß Tuer 30 M. bez., per 
Jauuar 70er 29,5 M. nom., per Apri Mai 79er 31,3 M. nom., 
der Auguft-September 70er 33,3 M. nom. — Ang meldet nichts. 
— Regulirungspreiſe: Weizen 151 M., Roggen 130 M. Bee 
70er 29,5 M. — Schweinefett, Armour u. Co. in / tr. 46 
verz. bezahlt. 
Landmarkt. Weizen 145—148 M., Roggen 126—128 M., 
Gerſte 128—134 M., Hafer 134—140 M., ame 30—34 M., 
Heu 2,5—3 M., Stroh 24—27 M. Oſtſee⸗Ztg.) 


Zu ckerbericht der Magdeburger Sbeſe⸗ 


ez.) 
lolo 


Preiſe für greifbare Waare. 
A. Mit 5 ga er 4 8 
j Jan. 
Ein Srobraffmabe un Ei 2750 . 
ra e . 2 
Gem. Raffinade 27,25 —28,00 M. 7,25 28,00 M 
Sealed An 26,25 M. N 4 
uder — = 
Würfelzuer I. 28,75 M. | 28,75 M 
Tendenz am 4. water. Vormittags 11 Uhr: Stetig. 
B. Ohne e 
3. Jan | 4. San. 
Sranulixter 7 1 en 
9 x 14, 7014, 90 M. 14,75—15,00 M. 
to. Rend. 2 14.00 —14.25 25 M. 14,05 —14.35 M 
nacken Ne 75 = 11 0011 9⁰ M. 11.00 12,00 Me 
am 4. 1 Vormittags = — 4 Feſt. 


Buenos ⸗Ayres, 3. Jan. Goldagto 
Rio de Janeiro, 3. Jan. Wechſel auf Bonbon 18%. 


Gelegraphifhe Nachrichten. 


Newyork, 5. Jan. 500 Maskirte griffen das Gefängniß | 9 
in Bakersville in Nordcarolina an und lynchten den Mörder 
eines angeſehenen Bürgers. Sieben Gendarmen traten der 
Menge entgegen und wurden alle getödtet, von den Lynchenden 
fielen 25, darunter angeſehene Bürger. 


Saarbrücken, 5. Jan. Heute ſind insgeſammt 8473 
Mann alſo 649 mehr als geſtern, angefahren. Heute Vor⸗ 


f mittag fand eine Frauenverſammlung in Bildſtock ſtatt. 


Karlsruhe, 5. Jan. Der „Karlsruh. Ztg.“ zufolge 


1 wurde auch der Reſt des Grenadierregiments 109 infolge 


eines neuen Todesfalles an Genickſtarre vorläufig von hier 
u ich Raſtatt verlegt. Der gegenwärtige Krankenbeſtand be⸗ 
trägt zwei Schwerkranke, einen Rekonvaleszenten und vier 
Kranke in Beobachtung. 


——— 


FFT a un amt ı > ne GE 
* * ” 


Börſe zu Poſen. 
3 Börſenberlcht.] 
tus Gekündigt —,— L. N (50er) 48.40, 
70er) 2890. Med ohne Faß) (der) 48,49, (Jer) 28,90. 
ofen, Privat⸗ Bericht!) Wetter: Froſt. 
pleilus ge Gäftslos. Loko ohne Faß (ber) 48,4), (70er] 28,99. 


es Jan. 


Börſen⸗ Telegramme. 
Berlin, 5. Januar. (Telear. Agentur B. Heimann, Poſen.) 8 
Nens 
Weizen befeſtig. Spiritus feſter 
do. April⸗Mat 155 50155 50 70er loko ohne Faß 31 70) 31 50 
do. Juni⸗Juli 158 501160 — | 70er yon che £0 8 | 20 60 
70er April-Mat 32 20 32 — 
Roggen feſt 70er Mai⸗Junt 32 500 32 30 
do. Januar 123 801133 27 70er Juni⸗Juli 33 — 32 8) 
do. met 136 75136 ko 70er Auguſt⸗Sept. 34 10 33 80 
Rüböl feſt 50er loko ohne Faß 51 25 51 
do. Jannar 50 20, 49 90 [Hafer 
do. April⸗Mal 50 40| 50 251 do. Januar 139 75140 25 
Kündigung in Roggen 250 Wſpl. 
Kündigung in Spiritus (70er) 20 000 Otr., (50er) — 000 Bir 
Berlin, 5 Januar. N wohnt 
un a pr. April⸗ Kat. 155 75 155 25 
uni⸗Juli A: 75 188 50 
Roggen pr. ne int ö 3 75 153 56 
il⸗Mat 107 — 136 50 
Eviritus. a nntiiihen Nortrungen ot. 
dy. 70er loto 8 31 70 31 so 
do. 70er Jan.⸗Febr. 30 90 20 60 
do. 70er Aprtl⸗ Mat 72 20 32 10 
do. 70er Mai⸗Juni 82 50 32 40 
de. 70er Juni⸗Jult 33 — 32 90 
do. oer Aug.⸗ Sept 14 10 34 — 
do 50er foto BIT TE 51 20 51 — 
99A 
Dt. 3, 3 86 | 86 10 Poln. 5% Pidort. 65 10 64 75 
Ken ll 4% Ani. 107 —1107 J do. Liauid- Bf. 63 10,63 50 
40 100 4011: 0 2 Ban. 4% Golbr. 96 6 96 50 
Bol. 00 Pfandbrf. 102 102 — 571652 adler. 85 — 84 90 
of. do. 96 90 96 905 och Kreb. Akt. 3 170 601170 60 


Io 
Heeltenbriehe 102 5 102 75] Rombarber 


Bol. 


3 2220] 42 — 
. | Bol. Beon-Obtig. 96 70) 95 g Bist. Kommandit® 180 BOlAc 10 


Oeſterr. Banknoten 169 5168 


do. Silberrente 8! 582 60 eee 
Ruf. Banknoten 204 25.203 6 feſt | 
R. % Bopt. Pfdbr 99 40 99 20 
Oſtpr. Südb. E. S. A 71 20 71 Schwar —Schwar ENT 227 7528 — 
Mainz Ludwighfbte 114 1 | 113 v9 Dortm. . Pe. L. A. 84 — 53 40 
Martenb. Mlaw.dto 61 50 60 25 Helfenkirch. Kohlen 131 750131 C0 
Griechiſch 1% Goldr. 46 70 46 3% 40 — 


ine: Steinſalz 40 50 
. niſche ente 91 80 91 75 Ulti 


exikaner A. 1830. 76 75 76 40. It. Mittelm. E St. A 100 50.100 % 


Runsitonfänl 1880 95 5% 95 60/Schmelzer EBENE 116 90 107 - 
do.40. Orient Anl. 61 40 64 50 Varſch Wiener 200 — 199 
Rum 4% Anl. 1880 83 82 90 Berl. 5 137 251196 80 
Serbiſche R. 1885 76 


2 10 eutſche Bank⸗ Akt. 155 400154 75 
Türk. 1 % konſ. An! 21 20 önigs⸗ u. Lau raß 91 — 90 10 
Diskonto-Kommau. 181 16 10 10 ochumer Guß ſtahl 111 25 110 — 


Ae ach ese; ed 150 4%, Out 
borſe: + onto⸗Kom 0 
Rufe, te 204 mand „10:06: 
Stettin, ö. ne (Telcar Agentur B. Heimann, Poſen.) } 
Mu ii 
Weizen behauptet | Spiritus . 


do. April⸗ Nat 155 1˙5 — per 70 M. Abg. 30 il 30 — 
do. Mai⸗Juni 156 50/156 50 anuar 29 50 29 - 
Roggen unveränd. ril⸗Mai 31 30 31 30 
do. April⸗Mat 134 50,134 — we *) 

do, Mai⸗Juni 135 50135 5% do. per loko 9 80 9 80 


Nübbl behauptet 

do. April⸗Mait 49 5 50 25 

do. Mai⸗Juni 49 5. 50 50 
2 Petroleum loto verſteuert Ufance 1¼ pCt. 


rom. d. 0 Gr. 


Stationen. un Rtsveönie 


Mullagbmor.) 1 2 olkenlos 21 
Aberdeen 73 SSO 3 wolkt | 1 
Chriſtianſund 778 OSO 6 bede — 3 
Kopenhagen 773 ONO 4 bedeckt — 2 
Stodholm. 779 888 2 bedeckt 6 
aparanda 790 | ſtill deckt — 23 
etersburg 787 2 2 wolkenlos 22 
Moskau | 79¹⁴ ONO wolkenlos 1-0 
[Cork Queenſt. 770 SD 4wolkig | 7 
Cherbourg. 769 NW 1 bedeckt 2 
elder . . | 771 SS 1 wolfig 7 
N. 773 | ſtill wolkenlos) — 9 
amburg . 773 N 2 Nebel 18 
winemünde 770 DO 3 wolkts 4 
Neufahrw 772 BSD en | — 5 
Mem 774 O Albedeckt — 
Paris 772 S 1 bedeckt 1 \ 

‚| Münfter . 772 SD 2 bedeckt 211 
Karlsruhe. 771¹ NW 2 bedeckt 8 
Wiesbaden 772 NNW edeckt | 11 
ünchen 768 NW 5 Schnee 9 10 
Chemnig . | 771 RB 2 bedeckt | -12 
erlin 770 NE 2 Schnee ) 6 
172 766 8 5 Schnee —8 
Breslau . | 767 NW 2 Schnee — 7 
Ne d Aix | 770 N Zſ wolkenlos — 4 
15 Br 757 D Aus 0 
Trieſt 77 Ogo öſhalb bedeckk — 1 

) Früh Reif. ) 1 ir wenig Schnee, See voll Eis. 


10 Pr Schnee.) Nachts Schnee.“ gern und Nachts Schnee, 
Ueberſicht der Witter 
Der höchſte Luftdruck über 790 mm liegt eber Nordſchweden, 
der niedrigſte unter 751 mm jenſelts der Alpen, eine flache un⸗ 
regelmäßig geſtaltete Depreſſlon unter 770 mm über dem ſüdlichen 
Nordſeegeblete. Die Luftbewegung iſt meiſt ſchwach, das Wetter 
faſt überall trübe, vielfach findet Schneefall ſtatt. die Froſtgrenze 
erſtreckt ſich ſüdwärts über die Alpen und westwärts über Frank⸗ 
reich hinaus; nur der ſüdweſtliche Theil der Britiichen Inſeln und 
die Normandie find froſtfrei. In Deutſchland, wo vielfach Schnee 
gefallen iſt, liegt die Temperatur 3 bis 14 Grad unter Null, im 
Oſten hat der Frost abgenommen, dagegen im Weſten meiſt zug e⸗ 
nommen. n Oeſterreich⸗Ungarn haben ziemlich erhebliche Schnee⸗ 
fälle ftattzefunden und dauern noch fort. 
Deutſche Seewarte. 


Druck und Verlag der Hoſbuchdruckere! von W. Icder u. u. Ce. A. Nöte iu Water. 


